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Mit der Märchenwoche vom 22. bis 30. November und dem abschlie-
ßenden Märchen- und Weihnachtsmarkt am Wochenende vom 28. 
bis 30. November läuten das Citymanagement und der Arbeitskreis 
Süchteln die Weihnachtszeit in der „Irmgardisstadt“ ein.  

Wenn ab Samstag, 22. November 2025, die Schaufenster in den Ge-
schäften der Süchtelner Innenstadt weihnachtlich dekoriert sind, ist es 
wieder so weit: Dann beginnt die Süchtelner Märchenwoche. 
Der örtliche Einzelhandel veranstaltet in seinen Geschäften Märchen-
lesungen sowie Bastel-, Mal- und Back-Aktionen für Groß und Klein. Ein 
Gewinnspiel verspricht attraktive Preise. Märchenfiguren in der Süchtel-
ner Fußgängerzone verstärken das märchenhafte Ambiente. Zum Auf-
takt der Märchenwoche führt das Niederrheintheater am Samstag, 22. 
November, 15 Uhr, das Theaterstück „Der kleine Weihnachtsgeist“ auf. 
Aufführungsort ist die Johanniskirche auf dem LVR-Gelände, Johannis-
straße 88. 
Ein weiterer besonderer Termin ist die Lesung des afrikanischen Mär-
chens „Von den Sonnenkindern und den Mondkindern“ am Donnerstag, 
27. November, von 16 bis 16:30 Uhr, im Eine Welt Laden an der Hinden-
burgstraße 7. Karin Heyer, eine von 18 ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
im Eine Welt Laden, wird das Märchen vorlesen. Sie ist Mitglied im Forum 
Eine Welt Viersen, das sich dafür einsetzt, den weltweiten Handel ge-
rechter zu gestalten. Gemeinsam mit dem Citymanagement bildet das 
Forum die Steuerungsgruppe der Fairtrade-Stadt Viersen. Der Verein 
Viersen aktiv bietet am Freitag, 28. November, eine Planwagenfahrt für 
Kinder mit Start am Lindenplatz an.

Märchenhaftes SüchtelnSüchteln feiert und 
wandelt sich
Die Weihnachtswoche mit dem abschlie-
ßenden Märchen-und Weihnachtsmarkt ist 
für die Menschen in Süchteln das vertraute 
Signal: Bald beginnt der Advent!
Neu im Süchtelner Kultur-Programm ist das 
kleine aber feine Festival September Jazz im 
Weberhaus. Bei seiner Premiere konnte es 
zahlreiche Fans begeistern.
Baustellen im Stadtgebiet mögen vorü-
bergehend Anlass für Ärger bieten - positiv 
betrachtet sind  sie sichtbares Zeichen für 
Wandel und Fortschritt. Ob im Süden der 
Hochstraße, wo die Neugestaltung der Fuß-
gängerzone beginnt oder an deren nördli-
chem Ende, wo die geplante Grünfläche die 
Aufenthaltsqualität spürbar aufwerten wird.
Zum Wandel gehören Abschiede von Liebge-
wonnenem: Süchteln sagt „danke!“ zu Mat-
tes und Doro für viele schöne Jahre in der 
Stadtschenke und drückt die Daumen für 
eine mögliche Nachfolge.
Beispiel für einen gelungenen Wandel ist das 
neu gestaltete Heimatmuseum. Es erstrahlt 
in neuem Glanz als Schmuckstück Süchtelns.
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Der Märchenweihnachtsmarkt öffnet 
am Freitag, 28. November, von 18 bis 
24 Uhr, am Samstag, 29. November, 
von 11 bis 24 Uhr sowie am Sonntag, 
30. November von 11 bis 18 Uhr. Ver-
kaufsoffen ist am Sonntag von 13 bis 
18 Uhr. Neben weihnachtlichen und 
kunsthandwerklichen Ständen gibt es 
vielfältige kulinarische und gastronomi-
sche Angebote. 
Das Rahmenprogramm bietet viele 
unterhaltsame Höhepunkte: Der Ni-
kolaus kommt Samstag und Sonntag 
vorbei und verteilt Überraschungen 
an die Kleinsten. Es gibt Live-Musik, 
einen Posaunenchor, einen Kinderchor 
sowie märchenhafte Theateraufführun-
gen und Tanzauftritte. Das gemütliche 
Weihnachtsdorf der Landjugend auf 
der Propsteistraße lädt zum Verweilen 
ein. Der Weihnachtsbasar im Weber-
haus bietet von Freitag bis Sonntag 
reichlich Gelegenheit zum Stöbern und 
Entdecken.  Mehr Infos gibt es auf der 
Webseite der Stadt, viersen.de.

Auf der SüchtelnBüro-Webseite gibt es 
eine neue Rubrik. In loser Folge stellen 
wir dort Menschen die hier leben, arbei-
ten oder ihr Geschäft betreiben  im Video 
vor. 
Auf Instagram sind wir ab sofort unter 

Traditionslokal: Stadt-
schenke hat geschlossen

Die Premiere des Festivals „September 
Jazz im Weberhaus“ des JazzCircle 
Viersen war ein voller Erfolg. Das Pu-
blikum war begeistert von zwei Tagen 
voller abwechslungsreicher Musik mit 
vielen tollen Künstlern. 
Am Freitag boten Jazzblood, Irina’s 
Quartet, das Simon Bremen Quartett, 
KNUD und Norbert Dömlings’s „Flying 
Spices“, feat. Tony Lakatos Jazz vom 
Feinsten. KNUD gewann den „Ali Hau-
rand Preis“, benannt nach dem Kontra-
bassisten, Gründer des Internationalen 
Jazzfestivals Viersen und unermüdli-
chen Förderer junger Talente.
Am Samstag zeigten das Bennet Agah 
Quartett, das Rafael Cortés Trio und 
das David Helbock Trio, feat. Fillippa 
Gojo, ihr ganzes Können.
Für das leibliche Wohl aller Festival-
gäste sorgten Katarzyna Gradzka und 
ihr Team von Koneser – Polnische Fein-
kost.
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plant, um die Erreichbarkeit 
der Innenstadt von Norden 
aus zu verbessern. 
Auch am südlichen Eingang 
zur Fußgängerzone am Beginn 
der Hochstraße schreiten die 
Bauarbeiten voran. Dort wird 
die Pflasterung erneuert. Da-
bei werden die Umrisse des 
1907 niedergelegten Viersener 
Tors nachempfunden. Liefer-
engpässe hatten hier zu einer 
Zeitverzögerung in der Bau-
stellenplanung geführt. Mitt-
lerweile konnten die Arbeiten 

jedoch fortgesetzt werden und die 
Neugestaltung ist in vollem Gange. 
Erste Teile des neuen taktilen Leitys-
tems wurden bereits verlegt. Das so-
genannte Süchtelner Band wird prä-
gende Ereignisse in der Geschichte 
Süchtelns darstellen. Dazu werden 
an ausgewählten Stellen Jahreszah-
len und Kurztexte auf die Historie des 
Stadtteils verweisen. So wird etwa der 
Erhalt der Stadtrechte im Jahr 1405 im 
Eingangsbereichs der Fußgängerzone 
in die Pflasterung integriert werden. 
Die Baumaßnahmen sind so koordi-
niert, dass die Märchenwoche sowie 
der Märchen- und Weihnachtsmarkt 
im Zeitraum vom 22. bis 30. November 
nicht beeinträchtigt werden. 
Bei Fragen zu den Maßnahmen können 
sich Interessierte gerne an das Süch-
telnBüro oder an die Stadt Viersen 
wenden. Die Kontaktdaten sind auf der 
letzten Seite aufgeführt.

Baustellen in Süchteln
Wandel der Innenstadt schreitet voran

Auch wenn sie vorübergehend für Un-
annehmlichkeiten sorgen: Die Baustel-
len in der Innenstadt sind sichtbares 
Zeichen des Wandels hin zu einer schö-
neren und attraktiveren Innenstadt.
Im Kreuzungsbereich Hochstraße/ 
Westring geht es voran. Der Abriss 
der Häuser in schlechtem Allgemein-
zustand an der Hochstraße 97 und 99 
schafft schon jetzt eine verbesserte 
Übersichtlichkeit im Kreuzungsbereich. 
Die Gehweg-Situation ist nun deut-
lich besser geworden. Die geplante 
Begrünung der gesamten Fläche wird 
das Stadtbild in diesem Bereich wei-
ter aufwerten. Die Arbeiten schreiten 
planmäßig voran: Die Einfassung des 
Sommerstaudenbeetes wurde bereits 
angelegt und die Findlinge platziert, 
außerdem wurden die Standorte der 
Kirschbäume markiert.
Mittelfristig sind im Kreuzungsbereich 
Anpassungen der Verkehrsführung ge-

Eine Ära in Süchteln geht zu Ende. 
Mattes und Doro haben am 5. Okto-
ber 2025 die Stadtschenke geschlos-
sen. Am Abschiedsabend war es 
noch einmal richtig voll und auch ein 
bisschen traurig. 
Alles begann 1989 mit dem Café End-
lich, es folgte das Lemon, seit 2004 
die Stadtschenke. Sie haben über etli-
che Jahre lang die Süchtelner Gastro-
nomieszene geprägt. Viele Abende bei 
den Beiden sind für viele Gäste unver-
gesslich. Für viele war ihre Kneipe das 
zweite Wohnzimmer. Doch jetzt ist 
aus gesundheitlichen und personellen 
Gründen Schluss. 
Wir wünschen Doro und Mattes alles 
Gute für die Zukunft und bedanken 
uns ganz herzlich für ihr Engagement 
und die jahrelange Bereicherung der 
Süchtelner Gastronomieszene.
Doro und Mattes suchen übrigens ei-
nen Pächter oder Käufer für die Stadt-
schenke. Wer Interesse hat, kann 
gerne mit Mattes Peeren unter der 
Telefonnummer 0177 9135809 Kon-
takt aufnehmen.

Rückblick September-Jazz
Begeistertes Publikum im Weberhaus

Das Festival September Jazz im 
Weberhaus soll zukünftig abwech-
selnd mit dem nur noch alle zwei Jahre 
in der Festhalle stattfindenden Jazz-
festival Viersen stattfinden. Wir freuen 
uns schon auf die nächste Ausgabe in 
2027.
Weitere Informationen gibt es online 
unter jazz-circle-viersen.de.

Am Umbau der Fußgängerzone wurde zuletzt flei-
ßig gearbeitet. Hier der Stand der Arbeiten am Be-
ginn der Hochstraße Mitte Oktober.  Foto: A. Bürger

Überzeugten im Weberhaus: KNUD
Foto: Andreas Bürger

Foto: Andreas Bürger



Der Süchtelner Heimat- und Verschö-
nerungsverein hat das Heimatmuseum 
an der Propsteistraße 15 neu gestaltet 
und seine Attraktivität deutlich gestei-
gert. Im Zentrum stehen kreative Prä-
sentation, vielfältige Sinneserfahrungen 
und ein modernes Leit- und Informa-

tionssystem. Das neue Corporate De-
sign greift die Farben des Gebäudes 
auf. Alle Räume wirken jetzt heller und 
ansprechender. Ein klares Leit- und In-
formationssystem begleitet die Gäste 
mit interessanten Informationen, ohne 
zu überfordern. 
Im neu gestalteten Eingangsbereich 
zeigt ein großer Bildschirm historische 
Süchtelner Geschichten. Es folgen 
Beispiele bäuerlicher und bürgerlicher 
Wohnkultur wie die Küche mit offenem 
Kamin als Kochstelle und dazugehö-
rigen Küchengerätschaften aus Kera-
mik, Kupfer, Messing und Zinn. 
Der sich anschließende kleine Innen-
hof lädt bei gutem Wetter zum Verwei-
len ein. Steigt man die schöne Treppe 
hinauf, heißt es Kopf einziehen. Die 
Türen sind schmal und niedrig in die-
sem historischen Haus. Auf den Trep-
penabsätzen finden sich Bilder von 
Süchtelner Persönlichkeiten. Der Raum 

Wiedergeburt einer Süchtelner Institution
Heimatmuseum mit viel Liebe zum Detail neu gestaltet

Eines von zahlreichen liebevoll gestalteten  
Details: der  beschriftete Treppenaufgang 

Melanie fünf Kurse und mehrere Work-
shops für verschiedene Altersstufen 
von Kindern bis hin zu Erwachsenen 
an. Ganz neu ist ein Hip-Hop-Work-
shop für Kinder von 7 bis 14 Jahren.
Anmeldungen sind möglich über Tele-
fon 01575 4713529 oder per E-Mail an 
studio.m.viersen@gmail.com. 

Therapiepraxis van de Löcht
Jasmin van de Löcht und Jana Schäfer 
bieten in den hellen, freundlichen Praxis-
räumen an der Hochstraße 4 Ergotherapie 
an. Hier wird Menschen jeden Alters dabei 
geholfen, nach Krankheiten, Verletzungen, 
Behinderungen oder psychischen Belas-
tungen mit ihrem Alltag besser zurecht-
zukommen. Mittels Gesprächstherapien, 
Aktivübungen und Mobilisierung wird die 

Dienstleistung und Gewerbe im Stadtteil
Grillrestaurant, Tanzschule, Ergotherapie und Physiotherapie       Fotos: A. Bürger 
Grill & Chill
Seit August führt Wahid Arghandiwal 
das Grill & Chill an der Ratsallee 46. 
Dabei unterstützt ihn Lebensgefährtin 
Yvonne Kohn. Das Angebot umfasst 
Grillgerichte, Currywurst, Hähnchen 
und Burger sowie Suppen, Lamacun 
und besondere „Kids-Menus“. Bei-
lagen sind wahlweise Pommes Frites, 
Reis und frische Salate. Täglich ab 17 
Uhr gibt es zusätzlich Pizzen und Nu-
delgerichte, zubereitet von Pizzabäcker 
Mauricio. Alle Gerichte können im Haus 
genossen oder abgeholt werden.
Ein großer Raum mit Kicker und Darts 
kann für private Feiern gemietet wer-
den. Bestellungen und Reservierungen 
telefonisch unter 02162 8901946.

Studio M
Am Erich-Sanders-Weg 13 hat Melanie 
Berens im August 2025 ihre Tanzschu-
le Studio M eröffnet. Partner Timur hilft  
bei der Organisation. Der lichtdurchflu-
tete, großzügige Kursraum verfügt über 
einen optimalen Boden, es gibt einen 
modernen Umkleideraum und genug 
Platz für die Anmeldung. Derzeit bietet 

Handlungsfähigkeit im Alltag soweit mög-
lich wieder hergestellt. Die Praxis sucht 
noch personelle Verstärkung. Ergothera-
peutisch ausgebildete Menschen können 
sich telefonisch an Jasmin van de Löcht 
wenden: 02162 3606642. Unter dieser 
Nummer können auch Behandlungs-
termine vereinbart werden. Weitere Infos 
unter www.therapiepraxis-vandeloecht.de.

D2 Physio

An der Hochstraße 4 haben Daniel Vo-
gels und Dominik Knorr die Praxis D2 
Physio eröffnet. In den hellen Behand-
lungsräumen mit barrierefreiem Zu-
gang bieten sie ein weites Spektrum 
verschiedener Therapieformen an, dar-
unter manuelle Therapie, Krankengym-
nastik, Lymphdrainage, CMD-Therapie 
und Massage. Das ganzheitliche Be-
handlungskonzept umfasst auch die 
umfassende Aufklärung über Anatomie 
und Physiologie von Erkrankungen und 
Verletzungen, wie etwa Rückenschmer-
zen, Schulterbeschwerden oder Leiden 
im Bewegungsapparat. Auch persönli-
ches Training ist möglich. Alle weiteren 
Informationen bietet die Webseite der 
Praxis, www.d2physio.de

„Textilgewerbe“ mit dem Webstuhl ver-
mittelt den Alltag der Weber mit harter 
Heimarbeit. Der Raum „Irmgardis und 
andere Heilige“ greift die Legende der 
Süchtelner Schutzpatronin „Irmgardis“ 
und die vorherrschende Volksfrömmig-
keit auf. Zum Schluss folgt der Raum 
„Süchtelner (Maler)ei“ mit Werken 
Süchtelner Kunstschaffender und dem 
Modell der Stadt Süchteln um 1700.
Möglich war die Umgestaltung durch 
Fördermittel der Sparkassenstiftung 
und den unermüdlichen Einsatz der eh-
renamtlich Engagierten.
Das Heimatmuseum Süchteln ist jeden 
1. Sonntag im Monat von 11 bis 12:30 
Uhr und bei allen Süchtelner Stadtfes-
ten sowie für Gruppen oder Schulklas-
sen nach Vereinbarung geöffnet, der 
Eintritt ist frei. Weitere Informationen 
gibt es online unter www.suechteln-
hvv.de. Auch auf Facebook und Insta-
gram ist der Verein vertreten.
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Mi, 19. November 16:30 Uhr
Info-Veranstaltung „Wirbelsäule“
Eintritt frei
LVR-Klinik für Orthopädie Viersen
Horionstraße 2

Sa, 22. November 9:15 bis 12 Uhr 
Tag der offenen Tür in der
Johannes-Kepler-Realschule
Informationstag für Grundschul-Kinder 
und ihre Eltern
Johannes-Kepler-Realschule
Friedensstraße 53

Sa, 22. November 11 bis 14 Uhr 
Tag der offenen Tür in der Gemein-
schaftshauptschule Max-von-der-Grün
Informationstag für Grundschul-Kinder 
und ihre Eltern
Hindenburgstraße 128

Do, 27. November 11 bis 16 Uhr
Adventsmarkt in der 
LVR-Klinik für Orthopädie
Selbstgemachtes und weihnachtliche De-
korationen. Warme und kalte Getränke, 
Kuchen, Gebäck sowie herzhafte Snacks 
Rund um das Festino, Johannisstraße 70

Sa, 29. und So, 30. November 
Märchen- und Weihnachtsmarkt mit 
karitativem Weihnachtsbasar
Einzelheiten siehe Titelbericht. Mit ver-
kaufsoffenem Sonntag von 13 bis 18 Uhr
Innenstadt Süchteln
An beiden Tagen hat das neu gestaltete 
Heimatmuseum an der Probsteistraße 15 
von 13 bis 18 Uhr geöffnet.

Di, 2. Dezember 16:30 Uhr
Patientenschule: 
Gelenkersatz an Hüfte und Knie
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Informationen unter 02162 96-6244 
LVR-Klinik für Orthopädie Viersen
Festsaal
Horionstraße 2z

Fr, 5. Dezember 16 Uhr 
Wichtel Claudius in der 
Süchtelner Bibliothek
Lesung für Kionder ab 4 Jahren
mit Bastelaktion und Kinderpunsch
Anmeldung erforderlich unter Telefon 
02162 101-755 oder per E-Mail an: 
bibliothek-suechteln@viersen.de 

Mi, 24. Dezenber 17 bis 18 Uhr
Gedenkveranstaltung des Heimat- 
und Verschönerungsvereins Süchteln
Traditionelle Veranstaltung des Vereins 
an Heiligabend. Feierliches Zusammen-
kommen mit Lesung einer Weihnachts-
geschichte und Singen von Weihnachtslie-
dern, begleitet von einer Musikkapelle.

Sa, 24. Januar 2026 20 Uhr
Rockfestival „Süchteln brennt“
Traditioneller Einstieg in das Festivaljahr 
mit regionalen und arrivierten Bands.
Mehr Infos unter www.facebook.com/
people/Süchteln-Brennt-Festival/
Josefshaus, Ostring 33

SüchtelnTermine

Anzeige

SüchtelnJubiläum  Kindertrubel im Josefshaus

Jede Menge los war beim 35. Stadtkinderfest im Kinder- und Jugendzentrum Josefs-
haus. Zahlreiche Familien kamen zum Fest. Rund um das Josefshaus wurden die 
Straßen zu Spielstraßen. Vielfältige Spiel- und Kreativangebote begeisterten Kinder 
und Erwachsene gleichermaßen.                                                          Foto: Andreas Bürger
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